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Editorial

Schattenstoff
Die Häuser von heute sind gläsern und licht wie kaum je
zuvor. Umso wichtiger ist in dieser Ära der Entmaterialisierung

der Schatten - diesem widmet sich dieses
Themenheft. Hergestellt wird er unter anderem mit Stören
aus Stoff. Drei Meilensteine der jüngeren Schweizer
Architekturgeschichte zeigen das gestalterische Potenzial
solcher textilen Hüllen. «Es ist ein verblüffender Moment,
wenn sich die Sonnenstoren wellenartig über die Glasfassade

legen», beschreibt Autor Marcel Bächtiger das
Ausfahren des textilen Sonnenschutzes, der an Herzog & de

Meurons Gebäude für Roche in Basel nicht nur die
Materialität des Gebäudes, sondern auch seine Gestalt verändert.

Dieses spannungsvolle Vorher/Nachher hat der Lau-
sanner Fotograf Cédric Widmer festgehalten.

Weiter erläutert ein Gespräch mit den Fassadenplanern

Emmer Pfenninger, weshalb ein flexibler, aussen-
liegender Sonnenschutz meist die beste Lösung für den
sommerlichen Wärmeschutz ist und welche Herausforderungen

sich an der Hülle des Hauses sonst noch stellen.
Sie müssen es wissen, arbeiten sie doch seit dreissig Jahren

für Architekten weltweit: Frank O. Gehry, Foster + Partners

oder Jean Nouvel. Gerhard Matzig, leitender Redakteur

und Architekturkritiker der Süddeutschen Zeitung),
erläutert in seinem Essay treffend, weshalb sich die
Architektur ihrer Schattenseiten wieder gewiss werden muss.

Ein Besuch in der Storenmanufaktur Kästli schliesslich

zeigt, wer diesen Schatten fertigt - mit viel Geschick
und cleverer Konstruktion entsteht in Belp Massarbeit für
die lichten Häuser der Architekten. Lilia Glanzmann
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